
Nalani Wacker 
Staatliche Schulpsychologin 
Grundschule Schloßberg     (  08031 2332883    :  schulpsychologin.wacker@t-online.de 

 

                                  
 

Lehrerfragebogen Lese- und/oder Rechtschreibstörung 

 

Sehr geehrte Lehrkraft,  

da Sie den/die SchülerIn täglich im Unterricht erleben, ist Ihre Einschätzung eine entscheidende 
Informationsquelle für meine Stellungnahme bezüglich einer eventuellen Lese- und/ oder 
Rechtschreibstörung. Vielen Dank für Ihre Mithilfe!  

(Schweigepflichtsentbindung von den Erziehungsberechtigten liegt vor.) 
 

Name des Schülers:  

Schule:  
 Klasse:  

Adresse des Schülers:   

Geb. des Schülers:  
 

Tel.Nr.  
der Eltern:   

Name Klassenleitung: 
 

 
 
 

freiwillig: 
 private Tel./  

 
E-Mail: 

 
 

    

Leistungen/ Noten: D/Lesen:   D/Texte 
schreiben:  

 D/Sprechen: D/Sprache 
untersuchen:  

 D/RS: Mathe:  

 HSU: Englisch:  

 (MS) PCB: (MS) GSE:  
 

Wichtige Angaben zum Lern- und Arbeitsverhalten, Motivation, Konzentration etc.: 
 
 
 
 
 
 

 
Einschätzung in Bezug auf eine Lese- und/ oder Rechtschreibstörung (bitte ankreuzen): 

Ich sehe gravierende Schwierigkeiten ¨  beim Rechtschreiben ¨  beim lauten Vorlesen 

 ¨  im Textverständnis  

 ¨  auch in vielen anderen Fächern (M, HSU…) 
 

 
Kurze Stellungnahme zu Besonderheiten der Lese- und Rechtschreibfähigkeit: 
 
 
 
 
 

 
Wären ein Nachteilsausgleich und/ oder Notenschutz Ihrer Meinung nach für das Kind sinnvoll?  
 
 
 
 
 
 



 

 

Welche der folgenden Maßnahmen wären Ihrer Meinung nach sinnvoll? 

¨  Vorlesen der Aufgabenstellungen  ¨  vergrößerte Kopien 

¨  besonders strukturierte/ reizarme Proben ¨  Zeitverlängerung um 25% in schriftl. Proben 

¨  Auf die Bewertung des Vorlesens verzichten ¨  keine Noten im Rechtschreiben zu bekommen 

¨  in Englisch mündliche Leistungen stärker zu gewichten ¨  eine externe Förderung 
 
Sonstige hilfreiche Fördermaßnahmen: 
 
 
 
 
 

 

 
Würde die Deutschnote ohne Einrechnung der Rechtschreibleistung/ des lauten Vorlesens besser ausfallen? 
 
 
 

 
Leidet das Kind Ihrer Ansicht nach unter den schlechten Noten/ Misserfolgen (trotz Anstrengung)? 
 
 
 

 
Sonstige wichtige Hinweise (z.B. soziale Integration im Klassenverband, auffälliges Verhalten, weitere 
Problematiken, mangelnde Deutsch-Kenntnisse, Wiederholung, Zurückstellung, Motorik, Wahrnehmung etc.) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Gerne können Sie, falls Sie es als hilfreich erachten auch Kopien von Diktaten, Hausaufgaben, Aufsätzen etc. beifügen. 
Herzlichen Dank für Ihre Bemühungen! Falls Sie selbst Fragen bezüglich Lese-Rechtschreibschwäche oder 
Nachteilsausgleich und Notenschutz haben, stehe ich Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
Nalani Wacker 
staatl. Schulpsychologin  
 
 
 
___________________________________     ________________________________________ 
 Ort,  Datum        Unterschrift der Klassleitung 


